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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern! 
         
Zu Beginn der 2. Halbjahres möchte ich Sie begrüßen und Ihnen und Ihren Kindern einen 
erfolgreichen Verlauf des Schuljahres wünschen und über die personellen Veränderungen im 
Kollegium, Wissenswertes und ‚was es zu beachten gibt’, informieren. 
 
Sekretariat: Unser Sekretariat ist Montag bis Mittwoch in der Zeit von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
durchgehend besetzt. Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 7:00 Uhr bis 
14:00 Uhr. 

Sie erreichen uns unter: 0651 – 9679860 und 61 (Tel) 

    0651-967968 (Fax) 

Oder per mail:   mail@moseltalschule.de 

 
Veränderungen im Lehrerkollegium 

 Mit Ablauf des Schulhalbjahres wurde Herr Konrektor S. Strasser in der Funktion als 
Rektor an die RS+ Kell versetzt. Wir danken ihm für seine engagierte Tätigkeit an 
unserer Schule und wünschen alles Gute und viel Erfolg an seinem neuen 
Wirkungsort. 

 Frau Kleinert und Frau Kömmlinger treten nach erfolgreich bestandenem Examen 
ihren Dienst anderen Schulen des Landes RLP an. 

 Frau Fries ist bedauerlicherweise weiterhin erkrankt und tritt ihren Dienst zum 2. 
Halbjahr nicht mehr an. 

Folgende Lehrkräfte wurden der Schule seitens der ADD zum neuen Schulhalbjahr 
zugewiesen:  

 Herr Steinmetz 

 Herr Wilmes 

 Zwei neue „Realschule Plus Anwärter“ beginnen  ab 1.2.2019 ihren Dienst und ihre 
Ausbildung an unserer Schule  

 
Wir wünschen den neuen Kolleg*innen eine erfolgreiche Unterrichtstätigkeit und heißen sie 
herzlich willkommen. 
 

 Da die Funktionsstellen des ersten Konrektors und des pädagogischen Koordinators 
vakant sind, werde ich von mehreren Kolleg*innen tatkräftig unterstützt, die 
entsprechende Aufgabenbereiche als „ Lehrer mit besonderen Aufgaben“ bis zur 
Besetzung der Stellen übernehmen  

 Sollten Sie als Eltern ein Beratungsgespräch mit mir in meiner Funktion als 
Schulleiterin wünschen, vereinbaren Sie bitte über das Sekretariat einen Termin. In 
allen anderen Fällen wenden Sie sich bitte in erster Linie an die Fachlehrer*innen 
bzw. an die Klassenlehrer*innen. 

 
Unterrichtssituation  

 Aufgrund der Versetzung und Neuzuweisung der Kolleginnen und Kollegen kommt es 
in einzelnen Klassen zu Fachlehrerumbesetzungen. Wir haben uns darum bemüht, 
bei Fachlehrerwechsel darauf zu achten, die betroffenen Fächer mit den Kolleginnen 
und Kollegen die der Klasse bereits bekannt sind, zu besetzen. 
 

Projekte (u.a. zur beruflichen Orientierung) 

 Auch in diesem Schuljahr werden wir wieder durch Projekte und Workshops den 
Prozess der beruflichen Orientierung unserer Schüler*innen der Klassen 8/9/10 
begleiten. Unterstützt wird die Schule hierbei insb. durch die außerschulischen 
Experten der Kammern, der Agentur für Arbeit, des Palais e.V. und den 
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Personalchefs der Unternehmen der Region. 

 Im Rahmen der Gewalt- und Suchtprävention sowie des verantwortungsvollen 
Umgangs mit dem eigenen Körper finden im Rahmen des „ Lern- und 
Verhaltenstrainings“ sowie innerhalb der Klassenleiterstunden diesbezüglich Projekte 
und Informationsveranstaltungen statt, die unsere Schüler*innen stark machen sollen, 
aber auch zukunftsgerichtet und nachhaltig sind. Diese Projekte werden maßgeblich 
durch die Schulsozialarbeite*rinnen unterstützt. 

 Wann diese Projekte stattfinden, kommunizieren wir über den verbindlich 
eingeführten Planer. Dies setzt allerdings voraus, dass Sie als Eltern die Planer Ihrer 
Kinder in der Tat als Kommunikationsmittel zwischen Schule und Elternhaus nutzen 
und die Eintragungen der Schüler*innen auch zur Kenntnis nehmen. 
 

Vertretungsplan/Unterrichtsausfall/Stundenplan 

 Vergewissern Sie sich bitte täglich über die sogenannte „Untis Vertretungsplan - 
APP“, ob sich Veränderungen im Stundenplan Ihrer Kinder ergeben bzw., ob es zu 
Unterrichtsausfällen aufgrund von massiven Krankheit bedingten Ausfällen im 
Kollegium, die nicht mehr auffangbar sind, kommt. Dies gilt auch für den Bereich des 
Nachmittagsunterrichts. 
Die sogenannte Vertretungsplan APP können Sie über den Google Play Store 
downloaden. Der Stundenplan des 2. Halbjahres gilt ab Montag, 04.02.2019  

 
Beratungsmöglichkeiten: 

 Nutzen Sie die Möglichkeit mit den Lehrer*innen Ihres Kindes im Laufe des 
Schuljahres über die Entwicklung Ihres Kindes zu sprechen. Suchen Sie frühzeitig 
den Kontakt zu den Kolleg*innen, damit sich eventuell abzeichnende Probleme noch 
rechtzeitig gemeinsam angegangen werden können. 

 Dies gilt insbesondere für die Schüler*innen der Abschlussklassen 10, die 
beabsichtigen, statt in die Ausbildung weiterführende Schulen zu besuchen. Hier 
müssen die Schüler*innen über ein vernetztes und tragfähiges Grundwissen 
verfügen, mit dem man sich selbstständig neue Themenbereiche erschließen und 
komplexere Problemstellungen lösen kann.  

 
 Fehlzeiten/Zuspätkommen 

 Bitte verwenden Sie ab sofort das neue Entschuldigungsformular, das jedem 
Elternbrief in 3facher Ausfertigung beiliegt. Sie können das Formular auch von 
unserer Homepage downloaden. Nehmen Sie die darin angemerkten Punkte 
unbedingt zur Kenntnis  

 Das rechtzeitige und pünktliche Erscheinen zur 1. Stunde oder u.a. bei 
Fachraumwechsel ist eine in der Schulordnung festgelegte Pflicht des Schülers. 

 In der letzten Zeit häuft sich das Zuspätkommen bei vielen Schülerinnen und 
Schülern. Ich weise nochmals daraufhin, dass bei unentschuldbarem Zuspätkommen 
es bei Leistungskontrollen keine zusätzliche Arbeitszeit gibt , bzw. die Arbeit gilt als 
unentschuldigt versäumt. Häufiges Zugspätkommen zieht entsprechende 
Maßnahmen der Schule nach sich. Dies gilt im Übrigen auch für unentschuldigtes 
Fehlen. 

 
Wertsachen 

 Achten Sie darauf, dass Ihr Kind keine unterrichtsfremden Gegenstände, keine 
Wertsachen oder größere Geldbeträge mit in die Schule nimmt. Die Schule ist 
diesbezüglich nicht Haftungspflichtig. 

 
Mobiltelefone 

 Bitte unterlassen Sie es Ihre Kinder während des Unterrichts zu kontaktieren. In 
wirklich dringenden Notfällen erreichen Sie unser Sekretariat unter der Ihnen 
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bekannten Telefonnummer. 
Longboards 

 Aus versicherungstechnischen Gründen ist das Befahren des Schulgeländes mit 
Longboards/ Skateboards strikt untersagt. Das gilt gleichermaßen auch für das 
Mitführen.Bei Zuwiderhandeln sehen wir uns gezwungen, das Board von Ihnen als 
Eltern abholen zu lassen. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Marita Wenz 
Schulleitung 
29.01.2019     


